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Grosser Gemeinderat; Sitzung vom 19. Oktober 2021 
 

B e s c h l ü s s e  
 

1. Das Protokoll der Sitzung vom 21. September 2021 wird genehmigt. 

http://www.muri-guemligen.ch/politik/parlament/traktandengeschaefte/2021/ 

2. Finanzen 

A) Investitionsplan 2021 – 2026 
- Genehmigung des Investitionsplans 2021 – 2026 (einstimmig). 

 
B) Budget 2022   (39 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen) 

1. Genehmigung der Steueranlagen für das Jahr 2022 (unverändert): 
- Ordentliche Steueranlage: das 1,14-fache der gesetzlichen 

Einheitsansätze 
- Liegenschaftssteuern: 0,7 ‰ der amtlichen Werte; 

2. Genehmigung der Feuerwehrpflichtersatzabgabe mit 2 % des 
Kantonssteuerbetrags, mindestens CHF 100.00, maximal CHF 450.00 
(unverändert); 

3. Das Budget 2022 wird genehmigt bestehend aus: 

Aufwand Gesamthaushalt   CHF 82'347'800 
 Ertrag Gesamthaushalt  CHF 80'149'600 
 Aufwandüberschuss Gesamthaushalt  CHF - 2'198'200 

davon   Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 78'664'700 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt  CHF 76'448'600 

Aufwandüberschuss Allgemeiner Haushalt  CHF - 2'216'100 

 Aufwand Abfall  CHF 1'955'600 
 Ertrag Abfall  CHF 1'971'000 

 Ertragsüberschuss Abfall  CHF 15'400 

 Aufwand Kindertagesstätten  CHF 1'727'500 
 Ertrag Kindertagesstätten  CHF 1'730'000 
 Ertragsüberschuss Kindertagesstätten  CHF 2'500 

C) Finanzplan 2021 – 2026 
- Kenntnisnahme des Finanzplans 2021 – 2026 

 3. Geschäftsordnung Grosser Gemeinderat; Teilrevision 
 

Das Geschäft (Teilrevision der Geschäftsordnung) ist durch das Büro GGR 
zurückgezogen worden. 
 
Das Büro GGR wird mit einem überparteilichen Antrag (forum, FDP, Grüne, SP, 
SVP) mit der Erarbeitung einer Totalrevision der Geschäftsordnung GGR 
beauftragt (einstimmig).  
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4. Regionalkommission; Aufstockung auf 7 Mitglieder und Wahl von 2 neuen 
Kommissionsmitgliedern (einstimmig) 

1. Gestützt auf Art. 17 der Geschäftsordnung und in Ergänzung des 
Parlamentsbeschlusses vom 19. Februar 2013 wird die Mitgliederzahl der 
nichtständigen parlamentarischen Regionalkommission um zwei Mitglieder auf 
neu 7 Mitglieder erhöht. 

2. Für den Rest der laufenden Amtsdauer, d.h. bis zum 31. Dezember 2024, 
erfolgt folgende Sitzverteilung: 
- 3 FDP (neu, bisher 2) 
- 1 SP 
- 0 EVP 
- 1 Grüne (neu, bisher 0) 
- 1 forum  
- 1 SVP  

3. Für den Rest der laufenden Amtsdauer werden gestützt auf die Vorschläge der 
Fraktionen der FDP und der Grünen als Mitglieder der Regionalkommission 
gewählt: 
- Laura Bircher, FDP 
- Hilmi Gashi, Grüne 

5. Melchenbühl; Kauf und Umnutzung Kirchgemeindehaus: Abrechnung 
Verpflichtungskredit (einstimmig) 

Die Abrechnung des Verpflichtungskredits für das Projekt "Melchenbühl; Kauf und 
Umnutzung Kirchgemeindehaus" wird genehmigt. 

Bei einem bewilligten Kredit von CHF 3'100'000.00 schliesst das Projekt mit 
Kosten von CHF 3'032'090.35 und mit einer Kreditunterschreitung von 
CHF 67‘909.65 ab. 

6. Turbenweg / Füllerichstrasse; Entwicklung: Abrechnung Verpflichtungskredit 
(einstimmig) 
Die Abrechnung des Verpflichtungskredits für das Projekt "Entwicklung 
Turbenweg / Füllerichstrasse" wird genehmigt. Bei einem bewilligten Kredit von 
CHF 445'000.00 schliesst das Projekt mit Kosten von CHF 428’629.40 und mit 
einer Kreditunterschreitung von CHF 16‘370.60 ab. 

7. Fachstelle für Altersfragen; Aufstockung des Kostendachs  
(22 Ja / 15 Nein / 2 Enthaltungen) 

1. Das Altersleitbild wird zur Kenntnisnahme genommen. 
2. Der Fachstelle für Altersfragen wird ab 1.1.2022 eine Erhöhung des 

Kostendaches von CHF 90'000.00 um CHF 30'000.00 auf neu CHF 
120'000.00 pro Jahr genehmigt.  

8. Vom Zwischenbericht zur Motion Siegenthaler (forum): Einsparpotential bei 
Strassenbeleuchtung realisieren wird Kenntnis genommen. 

9. Die Motion Legler (FDP): Schulwegsicherheit Aebnitstrasse wird überwiesen 
(einstimmig). 

10.  Die Motion Brunner (SP): Publikation der GGR-Abstimmungsresultate in den 
Lokalnachrichten wird überwiesen (24 Ja / 14 Nein / 1 Enthaltung). 

11. Postulat Racine (SP), Brunner (SP) und Lauper (SVP): Eine 
Gemeindepartnerschaft für Muri b. Bern 
1. Überweisung des Postulats (38 Ja / 1 Nein / 0 Enthaltungen) 
2. Abschreibung des Postulats (8 Ja / 31 Nein / 0 Enthaltungen) 
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12. Das Postulat forum: Kauf der Parzelle 508 / Worbstrasse 209 wird überwiesen 
(einstimmig). 

13. Die Einfache Anfrage Schmid (SP) / Zaccaria (SP) / Bircher (FDP): Zeichen setzen 
wird schriftlich beantwortet. 

14. Die Einfache Anfrage Zaccaria (SP): Wo sind die Europaratsfahnen? wird 
schriftlich beantwortet. 

15. Der Grosse Gemeinderat nimmt von den Informationen des Gemeinderats / der 
parl. Kommissionen Kenntnis. 

16. Neue parlamentarische Vorstösse 

• Motion Buff (FDP): Höhepunkt am Nationalfeiertag 

 

 
Fakultatives Referendum 

Die Beschlüsse zu Traktandum 2 B) unterliegen dem fakultativen Referendum. Fünf Prozent 
der Stimmberechtigten können unterschriftlich verlangen, dass die Vorlage der Gemeinde-
abstimmung unterbreitet wird. 
 
Das Referendum ist zustande gekommen, wenn die notwendige Anzahl Unterschriften innert  
30 Tagen seit Veröffentlichung des Beschlusses im Anzeiger Region Bern dem Gemeinderat 
eingereicht wird. Eine Rückzugsklausel ist nicht zulässig. 
 
Gegen Beschlüsse des Parlaments kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung im Anzeiger 
Region Bern beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland Beschwerde eingereicht werden. 
 
 
Muri bei Bern, 20. Oktober 2021 
GEMEINDESCHREIBEREI MURI BEI BERN 


